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Landessportbund Hessen richtet 1. Sportkongress für Übungsleiter und Vereinsführungskräfte aus

Fit für die Zukunft im Sportland Hessen

„Fit für die Zukunft im Sportland Hessen“ – unter dieser Überschrift steht der 1. Sportkongress, den der Landessportbund Hessen am Samstag, 9. Juli, und Sonntag, 10. Juli, in Frankfurt ausrichtet. Der Kongress richtet sich an die Übungsleiter und Vereinsführungskräfte der insgesamt ca. 8.000 im Landessportbund zusammengeschlossenen hessischen Sportvereine.

Die Veranstaltung als solche beschäftigt sich mit neuen Trends und Ansprüchen im organisierten Sport. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, welche Auswirkungen eine sich ständig verändernde Gesellschaft auf die Arbeit der Vereine hat und mit welchen (neuen) Angeboten die Vereine darauf reagieren können. Dazu werden im Rahmen der Tagung nahezu 120 unterschiedliche Themen und Workshops angeboten. 

Das Eingangsreferat hält Professor Dr. Christian Wopp, Dozent für den Bereich Sport und Gesellschaft an der Universität Osnabrück und Dekan des erziehungs- und kulturwissenschaftlichen Fachbereichs.

Aus Wopp’s Vortrag werden sich vier Säulen herauskristallisieren, deren Inhalte zukünftig für die Vereine von Bedeutung sein werden und eine Schwerpunktsetzung im Vereinsangebot zur Folge haben könnten. Konkret sind dies die Themen „Der gesundheitsorientierte Sportverein“, „Der Trendsport orientierte Sportverein“, „Der Wettkampf orientierte Sportverein“ sowie generell „Neue Zielgruppen für Sportvereine“.

Für die inhaltlich-konstruktive Betreuung der Bereiche konnte der Landessportbund die ausgewiesenen Experten Prof. Dr. Winfried Banzer (Universität Frankfurt), Prof. Dr. Peter Becker (Universität Marburg), Prof. Dr. Josef Wiemeyer (Technische Universität Darmstadt) und Dr. Nadia Schott (Universität Gießen) gewinnen. Die nahezu 120 Seminare und Workshops werden von mehr als 100 Referentinnen und Referenten aus den jeweiligen Fachgebieten geleitet.

Moderator des Sportkongresses ist der bekannte Hürdenläufer Edgar Itt.

Neben der Sensibilisierung für die Vereinsaufgaben der Zukunft „wollen wir mit dem Kongress auch die Kommunikation zwischen Vereinsführungskräften und Übungsleitern fördern und vertiefen“, so Professor Dr. Heinz Zielinski, im Präsidium des Landessportbundes Hessen für den Bereich Bildung und Personalentwicklung zuständig. Die Teilnahme am Kongress wird Übungsleitern übrigens zur Verlängerung ihrer Lizenz anerkannt. Schirmherr der Veranstaltung ist der Hessische Minister des Innern und für Sport.

Die Kongressgebühr beträgt 110 Euro. Darin sind (unter anderem) zwei Mittagessen und ein Abendessen enthalten. Anmelden kann man sich im Internet unter www.sportkongress-hessen.de. Anmeldeformulare und weitere Informationen gibt es außerdem beim Landessportbund Hessen, Kongressbüro, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt, E-Mail: sportkongress@lsbh.de, Telefon 069/6789-865

